
Streuobstwiesen und Steinkauz 2021 im Markgräflerland 

Der NABU Nördliches Markgräflerland bemüht sich als Beitrag zur Lösung der aktuellen Probleme 
Klimaerwärmung, Artensterben und speziell Insektensterben, damit einhergehend Verlust vieler 
Vögel, um den Erhalt und die Aufwertung von Streuobstwiesen. Der Steinkauz als Modellart für diese 
Biotope wird durch Anbringen von Nisthilfen und deren Betreuung in diesen Flächen besonders 
unterstützt. Hier ist auch den Landwirten zu danken, die diesen NABU-Aktivitäten in aller Regel positiv 
begegnen. 

Von den inzwischen 150 Röhren, die zwischen Möhlin und südlichem Rand des Landkreises Breisgau-
Hochschwarzwald von etwa 20 ehrenamtlichen Betreuern des NABU regelmässig kontrolliert und 
instandgesetzt werden, hatten dieses Jahr 12 Steinkauzbruten – genauso viele wie 2020. Es war 
allerdings ein schwieriges Jahr; 6 Bruten wurden aufgegeben, und der Bruterfolg war auch nicht so wie 
in den Jahren zuvor. Durch mehrere Zweitbruten, von denen allerdings auch wieder 2 aufgegeben 
wurden, konnte der Verlust aber teilweise ausgeglichen werden. Gründe für die Brutabbrüche könnten 
der Verlust eines Elternteils durch Greifvögel oder Raubtiere/Katzen sowie massive Störungen z.B. 
durch Marder an/in der Niströhre sein. In den Röhren waren bis zu 6 Eier, aber meist konnten nur 2-4 
Jungvögel beringt werden. Auch wurden 2 in den Röhren angetroffene Altvögel neu beringt, was 
darauf hinweist, dass es immer noch vereinzelt sogenannte „Naturbruten“ in Baumhöhlen gibt, wo die 
Jungkäuze nicht beringt werden können. 

Eine der Bruten wurde nach dem ersten Ei abgebrochen – vermutlich ging ein Altvogel verloren. In 
zwei Röhren wurden Nestlinge mit abgebissenem Kopf gefunden; die Ursache konnte auch nach 
Expertenbefragung nicht eindeutig geklärt werden. Eine dieser beiden Bruten brachte aber dann doch 
noch 2 Jungvögel, die beringt werden konnten. Die Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung 
funktioniert bestens, und dank der ständigen Unterstützung durch die NABU-Helfer kann dieses 
Projekt weiterhin erfolgreich fortgesetzt werden. 

 

 

Bild E. Erler  

 



Vergleich 2020/2021 
 

  2021 2020 
belegte Röhren 12 13 
Totalverlust Gelege 
oder JV 

8 4 

Zweitbruten 4 1 
gesamt Eier 63 50 
JV 35 34 
beringt 24 30 

 

Einzeldaten 2021 
 
 Röhre Eier JV beringt Datum 
BK20 4 2 20.6. 

BK30 
4 0 16.5. 
5 5 15.7. 

BK36 5 4 12.6. 
N01/a 6 4 1.6. 

N04 
5 0 4.6. 
3 1 8.8. 

N09/a 3 0 12.7. 
N11 5 3 1.6. 

N12 
6 0 23.5. 
3 0 15.7. 

N13 4 2 1.6. 
N19 5 3 5.7. 

N32 
4 0 16.5. 
3 0 15.7. 

SE30 1 0 23.5. 
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